
Ampel immer noch kaputt: Zwei
Schwerverletzte Mopedfahrer
Seit Tagen ist die Ampelanlage Lünener Straße/Buckenstraße/Am
Langen  Kamp  kaputt.  Am  Montagnachmittag  forderte  dort  ein
schlimmer Unfall mit einem Moped zwei Schwerverletzte.

Wie die Polizei mitteilt, fuhr gegen 16.40 Uhr ein 21-jähriger
Mann aus Unna mit seinem Moped die Lünener Straße in Richtung
Kamen. Gleichzeitig bog ein 26-jähriger Mann aus Kamen mit
seinem Pkw von der Straße Am langen Kamp nach rechts auf die
Lünener Straße ab. Er beachtete hierbei nicht die Vorfahrt des
Mopedfahrers und es kam im Kreuzungsbereich zum Zusammenstoß.

Hierbei wurde der Mopedfahrer und sein Sozius, 34jähriger Mann
aus  Bergkamen,  schwer  verletzt.  Beide  Personen  wurden  mit
Rettungswagen  in  umliegende  Krankenhäuser  eingeliefert.  Die
Unfallstelle war für ca. 1 Stunde komplett gesperrt, es kam zu
erheblichen Verkehrsbeeinträchtigungen

 

Rückfragen bitte an:

Konzert  mit  dem
Kammerorchester  der
Musikschule Bergkamen in der
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Elisabeth-Kirche
Unter dem Motto „von Dowland bis Dyens“ laden die Musikschule
Bergkamen  und  die  Sankt  Elisabeth  Gemeinde  zu  einem
Kammermusikkonzert  ein.

Neben einer Suite von Paul Peuerl, der als der „Erfinder“ der
Variationssuite gilt, enthält das Programm Lieder aus John
Dowlands „Bookes of Songes of Ayres“, die zu ihrer Zeit wegen
ihres  leicht  melancholischen  Tonfalls  sehr  beliebt  waren..
Zwei Werke von Antonio Vivaldi, das Gitarrenkonzert in D-Dur
und der 1. Satz aus der Motette „Nulla in mundo pax sincera“,
sowie ein Gitarrenduo des noch lebenden Komponisten Roland
Dyens ergänzen das Programm.

Mitwirkende sind die Sopranistin Simone Köster, sowie Peter
Klose  und  Philipp  Schlüchtermann,  Gitarre,  und  das
Kammerorchester der Musikschule unter der Leitung von Antrud
Ostermann. Das Konzert findet am Sonntag, den 14.6. um 16:00
in der Sankt Elisabethkirche statt. Der Eintritt ist frei.

Streik  bei  Toys  „R“  Us  im
Zollpost in Kamen
Beschäftigte der Kamener Spielwarenfiliale Toys „R“ Us haben
heute Morgen die Arbeit niedergelegt. Wie die Gewerkschaft
Verdi mitteilt, verliehen sie mit dem eintägigen Warnstreik
ihrer  Forderung  Nachdruck,  dass  auch  bei  Toys  „R“  Us  die
jeweils  regional  gültigen  Tarifverträge  des  Einzelhandels
angewendet  werden  sollen.  Die  Streiks  beim  US-
Spielwarenhändler  finden  im  Rahmen  der  aktuellen
Entgelttarifrunde  für  den  Handel  statt.
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„Der größte Teil der Beschäftigten bei Toys „R“ Us erhält nur
den  Mindestlohn  von  8,50  Euro  in  der  Stunde  und  arbeitet
unfreiwillig Teilzeit. Solche Bedingungen führen geradewegs in
die  Armut  und  zu  späteren  Armutsrenten.  Die  Beschäftigten
fordern die Anerkennung der Tarifverträge und neben deutlich
höheren  Löhnen  vor  allem  gute  und  verlässliche
Arbeitsbedingungen  für  alle.  Sie  erwirtschaften  schließlich
jeden  Tag  die  Unternehmensgewinne“,  sagt  Heike  Lattekamp,
Verhandlungsführerin der Vereinten Dienstleistungsgewerkschaft
(ver.di).

Bisher  diktiere  Toys  „R“  Us  die  Arbeitsbedingungen  völlig
willkürlich  und  ignoriere  die  Forderung  nach  einem
Tarifvertrag. „Das nehmen die Beschäftigten nicht mehr hin und
daran wird auch die Ankündigung, man wolle künftig 20 Cent
mehr pro Stunde bezahlen, nichts ändern“, so Lattekamp.

Kinder-Uni  in  Unna:  „Mach
doch die Augen auf!“
„Mach doch die Augen auf – Warum Deine Eltern die Welt anders
sehen  als  Du“  ist  das  Thema  der  nächsten  Kinder-Uni  am
Freitag, 12. Juni in der Grilloschule in Unna-Königsborn.

Anders als im Kinder-Uni-Programm angekündigt, dreht sich die
Vorlesung  um  die  Verarbeitung  und  Interpretation  von
Sinneseindrücken. Wegen einer Erkrankung des Professors musste
das ursprünglich geplante Thema „Kann man Zaubern lernen oder
lernen durch Zaubern?“ ersetzt werden.

Kurzfristig  wird  also  Prof.  Dr.  Markus  Junghöfer  von  der
Westfälischen  Wilhelms-Universität   Münster  einspringen  und
den jungen Studenten erläutern, warum unsere Wahrnehmung etwas
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sehr  Individuelles  ist.  Bei  der  Verarbeitung  und
Interpretation  von  Sinneseindrücken  wie  Bildern  oder
Geräuschen  nutzt  das  Gehirn  lebenslange  Erfahrungen,
Erwartungen und Gefühle und ist so jedem Computer tausendfach
überlegen.

In der Vorlesung werden Beispiele für solche Einflüsse auf die
Wahrnehmung präsentiert. Es wird auch gezeigt, wie man diese
mit modernen Methoden der Gehirnforschung messen kann.

Beginn der Kinder-Uni-Vorlesung ist am Freitag, 12. Juni um 17
Uhr in der Grilloschule, Dahlienstraße 6 in Unna-Königsborn.
Eingeladen sind alle interessierten Kinder im Alter von 8 bis
12 Jahren. Die Vorlesung dauert rund 60 Minuten; der Eintritt
ist frei.

Das komplette Halbjahresprogramm wurde an alle Grundschulen
und  weiterführenden  Schulen  im  Kreis  verteilt.  Auf  der
Internetseite  www.kreis-unna.desteht  es  als  PDF-Datei  zur
Verfügung (Suchbegriff: Kinder-Uni). Dort gibt es auch weitere
Informationen  zum  Kinder-Uni-Projekt  und  zur  Kinder-Uni
Spezial.

Zum Hintergrund:
Veranstaltet wird die Kinder-Uni, ein Projekt des von Landrat
Michael Makiolla initiierten „Zukunftsdialog Kreis Unna“ und
Teil seiner Bildungsoffensive, vom Kreis Unna in Kooperation
mit den Hochschulen der Region. Unter dem Motto: „Wissen macht
Spaß!“ lösen Wissenschaftler von „echten“ Universitäten mit
den jungen Hörerinnen und Hörern einige Rätsel dieser Welt.

http://www.kreis-unna.de/


Urkunden  für  die
Teilnehmerinnen  am
Rucksackprogramm  an  der
Gerhart-Hauptmann-Schule
Ein Schuljahr lang haben sich Mütter mit türkischem Migrationshintergrund
mit Kindern in den ersten oder zweiten Klassen einmal in der Woche im
Mehrzweckraum  der  Gerhart-Hauptmann-Grundschule  im  Rahmen  des
Rucksackprogramms getroffen. Nun sollen am Mittwoch, dem 10. Juni, um
9.00 Uhr die engagierten Mütter als Anerkennung für ihren Fleiß die
Teilnahmeurkunden erhalten. Sprachförderung und Elternbildung stehen im
Mittelpunkt  dieses  Programms,  welches  durch  das  Kommunale
Integrationszentrum  (KI)  Kreis  Unna  für Kindertageseinrichtungen und
Grundschulen entwickelt wurde.

Durch dieses Programm wird die Grundschule in ihrer Sprachförderung
unterstützt, und durch diese Form der Elternbildung ergibt sich auch die
Chance zur verbesserten Zusammenarbeit zwischen Schule und Eltern.

Der Grundgedanke des Rucksackprogramms geht davon aus, dass viele
Kinder aus Zuwandererfamilien über die gesamte Schullaufbahn nur über
unzureichende Deutsch-kenntnisse verfügen. Hieraus ergibt sich die
Notwendigkeit einer frühzeitigen Sprachförderung, die die Bedeutung der
Erstsprache für den erfolgreichen Erwerb der Zweitsprache mit
berücksichtigt. So sollen die türkischen Kinder, für die dieses
Programm als Modellprojekt konzipiert worden ist, in der Grundschule in
der deutschen und türkischen Sprache und zusätzlich zu Hause durch die
Eltern in der türkischen Sprache gefördert werden.

Unter Anleitung von Frau Güngör, einer vom Kommunalen Integrationszentrum
Kreis Unna geschulten Elternbegleiterinn, haben die Eltern ein Schuljahr
lang an Themen des Unterrichts ihrer Kinder gearbeitet. Hierdurch wurden
die Mütter dazu befähigt, die in der Schule vermittelten Themen mit
ihren Kindern in der Muttersprache noch einmal aufzugreifen. Durch
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diese Parallelität wird unter anderem auch die Kommunikation zwischen
Eltern und Kindern und zwischen Eltern und Grundschule gefördert.

Außerdem wurden auch pädagogische Fragestellungen diskutiert. Die Arbeit
der Mütter wurde außerdem von der Grundschullehrerin Simone Gralka,
Klassenlehrerin einer zweiten Klasse, und von dem Türkischlehrer Halil
Özdemir unterstützt. Beide nahmen an den wöchentlichen Treffen teil.

„Das Rucksackprogramm soll in den nächsten Schuljahren fortgeführt
werden. Das kommunale Integrationszentrum Kreis Unna (als Nachfolgerin
der RAA) wird die Grundschule organisatorisch und inhaltlich während
der Zeit des Rucksackprojektes weiter begleiten“, erklärt Schulleiter
Walter Teumert.

„Kleine Forscher“ erhalten an
Gesamtschule  zum  Abschluss
Urkunden und Buchgeschenke
Am 10. Juni trifft sich zum letzten Mal in diesem Jahr die
Arbeitsgemeinschaft  „Kleine  Forscher“  an  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule.  Die  „Kleinen  Forscher“  sind  Bergkamener
Grundschüler,  die  so  in  die  Welt  der  Naturwissenschaften
hineinschnuppern. Erneut bekommen die Kinder auch diesmal eine
Urkunde und ein kleines Buchpräsent.

Die Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen richtete im Schuljahr
2013/2014  in  Kooperation  mit  den  lokalen  Grundschulen  die
schulformübergreifende  Arbeitsgemeinschaft  „Kleine  Forscher“
ein. In dieser experimentieren, forschen und lernen rund 25
Grundschulkinder  der  vierten  Klasse  wöchentlich  in
verschiedenen  naturwissenschaftlichen,  interdisziplinär
angelegten Themengebieten. So werden in der an der Willy-
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Brandt-Gesamtschule  stattfindenden  Arbeitsgemeinschaft
Fragestellungen  aus  den  Bereichen  der  Chemie,  Biologie,
Physik, Technik und Geographie behandelt. Dabei steht jeder
Projekttag  unter  einem  übergeordneten  Thema  (z.B.
„Kunststoffe“,  „Feuer  und  Flamme“,  „Im  Kriminallabor“,
„Winterliches“, „Nachhaltigkeit – Wir denken auch an morgen“,
„Elektrizität“ oder „Stärke – eine starke Verbindung?!“). Die
für jeden Versuchstag erstellten Versuchsskripte sind immer
identisch strukturiert: Nach einer – teilweise gemeinsam mit
den  SchülerInnen  erarbeiteten  –  Fragestellung  folgen  eine
Versuchsanleitung, eine vorstrukturierte Beobachtung und die
Beantwortung der Fragestellung.

Das Ziel dieses Angebotes liegt darin, den jungen SchülerInnen
ergänzend  zum  regulären  Schulunterricht  den  Erwerb
naturwissenschaftlicher Kompetenzen (scientific literacy) zu
ermöglichen  und  das  Interesse  der  Kinder  an  der
Auseinandersetzung mit naturwissenschaftlichen Phänomenen und
Fragestellungen zu fördern. Es geht nicht darum, Inhalte des
naturwissenschaftlichen  Unterrichts  der  weiterführenden
Schulen vorwegzunehmen. Der Spaß am Experimentieren und am
naturwissenschaftlichen Arbeiten steht im Vordergrund. Betreut
wird die Arbeitsgemeinschaft von zwei Lehrkräften der Willy-
Brandt-Gesamtschule im Team-Teaching.

Fahrrad-Führung  zu  schönen
privaten  Gärten  und  Anlagen
in Bergkamen
Eine Themenführung durch „Private Gärten und Anlagen in
Bergkamen“ steht am kommenden Samstag, 13. Juni, nach dem
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großen Erfolg und der Vielzahl der Nachfragen im Vorjahr auch
in diesem Jahr wieder auf dem Programm des Gästeführerrings
Bergkamen.

Gestartet  wird  zu  der  etwa  dreistündigen  Fahrrad-  und
Besichtigungstour, um 14 Uhr auf dem Parkplatz am „Treffpunkt“
(VHS-Gebäude)  an  der  Lessingstraße  in  Bergkamen-Mitte.
Sachkundig geführt wird die Gruppe von Gästeführer Gerd Koepe,
der selbst engagierter und leidenschaftlicher Gartenfreund ist
und auch die Idee zu dieser Themenführung hatte.

Koepe wird den Teilnehmern also in anschaulicher Weise an
verschiedenen  Stationen  private  Garten-  und  Grünanlagen
präsentieren  und  ihnen  auf  diese  Weise  gestalterische
Anregungen für den eigenen Garten vermitteln, wobei er auch
seine  Kenntnisse  über  Garten-  und  Parkkultur  weitergeben
möchte.

Aus organisatorischen Gründen ist für diese Tour, für die die
Teilnehmerzahl  beschränkt  ist,  eine  Voranmeldung  unbedingt
erforderlich. Gästeführer Gerd Koepe nimmt deshalb ab sofort
Anmeldungen unter Tel. 02307 / 663 634 entgegen.

Für  die  Teilnahme  an  der  Fahrrad-Rundfahrt  ist  pro  Person  ein
Kostenbeitrag von 3,- Euro zu entrichten. Für Kinder bis zu zwölf Jahren
ist die Teilnahme frei.

SPD  Overberge  wählt  neuen
Vorstand
Der SPD-Ortsverein Overberge lädt am Dienstag, 9. Juni, um 19
Uhr zur Jahreshauptversammlung ins Haus Schmülling ein. Im
Mittelpunkt  stehen  die  Vorstandswahlen  und  die  Wahlen  von
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Delegierten. Gast ist diesmal der Landtagsabgeordnete Rüdiger
Weiß. Er wird über Aktuelles aus der Landespolitik berichten.

Peuckmanns Liebesroman „Leere
Tage“ jetzt auch als E-Book
Heinrich Peuckmanns Kriminalromane sind schon seit längerer
Zeit  als  E-Books  zu  haben.  Nun  werden  auch  seine
Ruhrgebietsromane, denen Peuckmann eine besondere Bedeutung in
seinem Werk beimisst, als E-Books erscheinen.

Den Anfang machte der Liebesroman „Leere Tage“, der tragisch
bei  der  Loveparade  beginnt  und  zu  dem  Heinrich  Peuckmann
kürzlich ein sehr liebevoller Brief der Ministerpräsidentin
Hannelore Kraft erreichte. Die drei übrigen Romane, „Flucht in
den  Berg“,  „Saitenwechsel“  und  „Die  Schattenboxer“,  die
allesamt im Ruhrgebiet spielen, werden folgen. E-Books, merkt
Peuckmann an den Verkaufszahlen seiner Krimis, haben ihren
Markt. Er selbst liest aber noch immer ganz traditionell die
gedruckte Fassung.

Das Ruhrgebiet, meint Peuckmann, ist ein hochinteressanter Ort
für literarische Gestaltung, hier passiert viel und den großen
Umbruch  nach  dem  Untergang  der  Montanzeit,  hin  zu  einem
modernen Ruhrgebiet, literarisch zu begleiten, ist für einen
Autor spannend. In vier Romanen hat Peuckmann bisher diese
Entwicklung dargestellt.

https://bergkamen-infoblog.de/peuckmanns-liebesroman-leere-tage-jetzt-auch-als-e-book/
https://bergkamen-infoblog.de/peuckmanns-liebesroman-leere-tage-jetzt-auch-als-e-book/


38-jähriger  Lüner  randaliert
mit Messer und Hammer – zwei
Verletzte
Mit einem Hammer und einem Messer hatte sich ein 38-jähriger
Randalierer am Samstagnachmittag (6. Juni) in Lünen bewaffnet.
Nach einem Gerangel konnten Beamte der Polizei Dortmund ihn
vorläufig festnehmen.

Zeugen hatten gegen 16.10 Uhr die Polizei gerufen, weil ein
Mann auf der Borker Straße mehrere Personen bedrohte. Als die
Beamten  eintrafen,  fanden  sie  den  38-Jährigen  in  einem
Streitgespräch mit einem Zeugen vor. In seinen Händen hielt er
ein Messer sowie einen Hammer. Beruhigen ließ sich der Mann
weder von dem Zeugen noch von den Beamten, ging auf diese
schließlich auch los.

Ein  weiterer  Zeuge  des  Geschehens,  ein  26-jähriger  Lüner,
nutzte jedoch einen Moment der Unachtsamkeit des 38-Jährigen
und brachte ihn von hinten zu Fall. Die Beamten schritten
sofort  ein,  konnten  den  Mann  schließlich  auf  dem  Boden
fixieren  und  seiner  Waffen  entledigen.  Dabei  leistete  der
Lüner heftigen Widerstand. So heftig, dass bei dem Handgemenge
zwei Zeugen – der 26-Jährige sowie ein 27-jährigen Lüner –
verletzt wurden.

Die Beamten nahmen den 38-Jährigen vorläufig fest und brachten
ihn ins Polizeigewahrsam. Ein Strafverfahren gegen ihn wegen
gefährlicher Körperverletzung wurde eingeleitet.
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Unruhiges Wochenende für die
Feuerwehr  –  Beim  Abflämmen
von Unkraut geriet Hecke in
Brand
Die Löschgruppe Rünthe hatte ein recht unruhiges verlängertes
Wochenende. Beim Abflämmen von Unkraut geriet eine Hecke in
Brand, eine Person musste aus einem Aufzug befreit werden und
es wurde eine Ölsperre in der Marina Rünthe gelegt.

Am  Freitag  wurde  die  Löschgruppe  Rünthe  um  16.48  Uhr  zur
Gustav-Heinemann-Straße gerufen. Dort hatte sich in Rahmen von
Unkrautbeseitigungsmaßnahmen  mit  einem  Gasbrenner  eine
Zypressenhecke  entzündet.  Bei  Ankunft  der  Feuerwehr  wurden
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bereits  eigene  Löschmaßnahmen  durch  den  Verursacher
unternommen, so dass durch die Feuerwehr weitestgehend nur
noch Nachlöscharbeiten durchgeführt werden mussten. Für die 16
ausgerückten Feuerwehrleute war der Einsatz nach 15 Minuten
beendet.

Zwei weitere Einsätze gab es in der Nacht zu Samstag bzw. am
Morgen für die Löschgruppe Rünthe.
Um 0.18 Uhr sollte auf der Gökenheide im Ortsteil Weddinghofen
ein  Bus  brennen.  Nach  Rückmeldung  der  Kollegen  aus
Weddinghofen handelte es um eine heißgelaufende Radtrommel.
Mit einem Schnellangriff gelang es den Feuerwehrleuten aus
Weddinghofen,  das  Rad  wieder  abzukühlen.  Die  anrückenden
Einsatzkräfte aus Rünthe konnten die Einsatzfahrt abbrechen.

Gegen 5.20 Uhr wurde die Löschgruppe abermals alarmiert. Hier
war die gemeldete Lage eine Person im festsitzenden Aufzug im
Hafenweg. Es wurde eine Person aus dem Aufzug befreit.

Nach der recht unruhigen Nacht ließ der nächste Einsatz am
Samstag nicht lange auf sich warten. Im Laufe des Vormittags
Wurde  im  Bereich  des  Marina  Yachthafen  eine
Gewässerverunreinigung  auf  dem  Kanal  festgestellt.  Nach
Entschluss der Unteren Wasserbehörde und dem Ordnungamt wurde
durch die Feuerwehr eine Ölsperre  verlegt. Im Einsatz befand
sich die Brandsicherheitswache der Feuerwehr die eigens für
das Hafenfestgeleände abgestellt wurde mit Unterstützung  der
Löschgruppe Oberaden und dem THW.

 


